Alkohol, Sucht, Verkehrssicherheit – mehrtägige Präventionskampagne an der Aliceschule in Gießen

Aliceschule informiert in Workshops mit der Verkehrspolizei Mittelhessen und in einer Abendveranstaltung in Zusammenarbeit mit dem Suchthilfezentrum Gießen über Suchtproblematik und Verkehrssicherheit

Mehrere Klassen der Höheren Berufsfachschule für Sozialassistenz, der Fachschule für Sozialpädagogik und des Beruflichen Gymnasiums an der Aliceschule haben sich in dieser Woche über die Themen Alkohol und Verkehrssicherheit sowie Alkohol und Suchtgefahr informiert.

Am Mittwochabend, dem 27. Januar, lud die AG Suchtprävention zu einem Vortrag mit anschließender Diskussion über das Thema „Alkohol – zwischen Genussmittel und Sucht ein“, der vom Suchthilfezentrum Gießen gestaltet wurde. Schüler, Eltern und Lehrer konnten sich, angeregt durch einen sehr kompetenten und spannenden Vortrag von Herrn Dr. Hündersen,  in die vielschichtige Problematik vertiefen. Herr Dr. Hündersen erläuterte den therapeutischen Ansatz, den das Suchthilfezentrum bei der Prävention und der Suchttherapie verfolgt. Dabei gab er den Zuhörern und Zuhörerinnen konkrete Hilfestellungen, wie sie erkennen können, wann eine Suchtproblematik vorliegt. Ferner regte er dazu an über den eigenen Umgang mit Alkohol nachzudenken. In der anschließenden Diskussion zeigten sich die Zuhörer vor allem an der Frage interessiert, wie Kinder und Jugendliche so erzogen werden können, dass sie aus eigener Kraft Süchten widerstehen können. 
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Herr Pfeiffer von dem „Projekt Verkehrssicher Mittelhessen“ informierte die Anwesenden über seine Arbeit insbesondere über das BOB Projekt.
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Der Abend wurde in sinnliche kulinarische Genüsse eingebettet, die von der Klasse 12 BFP 2 (Höhere Berufsfachschule für Sozialassistenz) vorbereitet und angeboten wurden, es gab leckere Kanapees und alkoholfreie Cocktails. 
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Mittwochs und donnerstags konnten mehrere Klassen an den Workshops der Aktion BOB teilnehmen, durch die die Verkehrspolizei Mittelhessen vor allem junge Fahranfänger für die Gefahren von Alkohol im Straßenverkehr sensibilisieren will.                          
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In diesem Zusammenhang präsentierte die Polizei am Donnerstag, dem 28. Januar, einen Unfallwagen aus einem besonders tragischen Verkehrsunfall aus dem Jahr 2006. Das Autowrack, in dem vier junge Menschen zu Tode kamen, soll den Jugendlichen die Gefahr vor Augen führen, in die sich nicht nur alkoholisierte Fahrer und Fahrerinnen, sondern auch alle Mitfahrenden begeben. 

Der Anblick des Unfallwagens aus Nidda, löste große Betroffenheit unter den Schülern und Schülerinnen aus, die in anschließenden Gesprächen in den Klassen noch erörtert wurde.
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(AG-Prävention)

Ankündigung einer schulinternen Fortbildung zum Thema: Essstörungen



                       

                          

    
Mittwoch dem 23.06. bis Samstag dem 26.06.2010

Frau Martina Hartmann (Dipl. Sozialarbeiterin, Suchttherapeutin, systemische Beraterin für Kinder und Jugendliche sowie Adipositastrainerin) von der Fachstelle „DICK und DÜNN“ aus Berlin reist eigens für diese Fortbildung aus unserer Hauptstadt an. 

Finanziell unterstützt wird die Fortbildung vom Ministerium für Gesundheit.

Durch diese Fortbildung wollen ca. 20 Kolleginnen und Kollegen aus allen Fachbereichen der Aliceschule ihr Wissen wieder aktualisieren, methodische Anregungen bekommen und die Beratungskompetenz als Fach- und Klassenlehrer/innen erweitern. 

(Sigrid Stanzel, Praventionslehrerin)

 

 

Bilder Quellen:

kreis-borken.de

edvertising.at

in-form.de

Links zum Thema
www.dick-und-duenn-berlin.de
www.bzga-essstoerungen.de
www.essstoerungen-frankfurt.de
